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Wir wollen Neuland betreten. Und Pioniere, wie wir es sind, benötigen freilich 
Orientierungssinn und Instrumente. 
 
Wir sind stolz auf die Zugkraft, die im neuen Erscheinungsbild steckt, und wir 
freuen uns auf die Umsetzung.  
 
Es gibt eine starke innere Verbindung des Erscheinungsbildes als Wirkung, 
gleichzeitig als Ausdruck einer Haltung, und ebenfalls als Ausdruck von 
Qualität. Das soll vom ersten Moment an gelingen. „Die Kraft“, so hat schon 
vor Jahren ein deutscher Philosoph bemerkt, „die Kraft steckt in der Qualität“. 
 
Der Regierungsrat stellt sich hinter das vorgestellte Konzept und will mit dem 
Erscheinungsbild den Kanton als Konzern, als gemeinsames einheitliches 
Dach, verstanden wissen - und er will die entsprechende Haltung und 
Qualität. Man wollen die Departemente und Ämter nicht einfach ins kalte 
Wasser werfen, sondern den Prozess zielgerichtet begleiten.  
 
Ziel ist es, die gesamte Kette von Beteiligten auf die gleiche Qualität 
hinzuführen und zu verpflichten. Die Qualitätssicherung und Implementierung 
geschieht in enger Zusammenarbeit mit der CI-Programm für das System 
und das Konzept, aber auch in der täglichen Umsetzung mit allen 
Departementen und Ämtern und den weiteren Partnern. 
 
Voraussetzung 

- ist zuallererst der Wille 
- und dann die Kraft der Begeisterung, die Durchsetzung und die 

Kontinuität 
- und für alle Komponenten braucht es das Bekenntnis der 

Führungsebene: CI/CD ist eine ständige Führungsaufgabe! Der 
Regierungsrat hat zu diesem Konzept bereits Ja gesagt, und jetzt 
binden wir die Amts- und Departementsverantwortlichen sowie die 
weiteren Partner ein, um es ganz umzusetzen und im täglichen 
Gebrauch zu leben. 

 
Zeitachse 
- Anfang September 2005: Grundsatzentscheid des Regierungsrates erfolgt 
- wir stehen jetzt in der Kommunikation nach innen und aussen 
- Ende Oktober 2005 soll das Manual erarbeitet werden und im November 

2005 freigegeben werden 
- bis Ende Jahr 2005 steht das Manual zur Verfügung und fangen die 

Schulungen an 
- Ostern 2006: erfolgt die Ablösung der bisherigen Bürokommunikations-

Plattform und damit werden auch die elektronischen Vorlagen im neuen 
Erscheinungsbild aufgeschaltet. 

- parallel dazu sollen auch wichtige Kommunikationsmittel jetzt schon auf 
den neuen Auftritt getrimmt 



 
Qualitätsprogramm 
Es sind mehrere  wesentliche Pfeiler, die uns zur Qualität hinführen sollen. 
Dabei zählen wir auf die Zusammenarbeit mit der CI-Programm für das 
Konzept, aber es braucht auch die Verwaltung und die bisherigen 
Geschäftspartner und Agenturen. Wir wollen die Verwaltung und die 
Beteiligten im Prozess begleiten. Das Qualitätsprogramm steht auf 
verschiedenen Pfeilern: 
 
- CI/CD-Einführung und Pflege als Führungsbekenntnis und ständige 
Führungsaufgabe 
 
- Definition auf technischer Ebene von verschiedenen Design-
Anforderungsstufen (einfache – komplexe – Kampagnen usw.). Und 
Festlegung auf organisatorischer Ebene von Departementsverantwortlichen 
und Aufbau von entsprechenden Controlling-Strukturen in der Verwaltung 
(namentlich auch durch die Generalsekretärenkonferenz), um die Qualität 
nicht nur zu halten, sondern stetig zu verbessern. Fachtechnischer 
Ansprechpartner ist dabei die BLDZ. 
 
- Bereitstellung von Führungsinstrumenten und Umsetzungswerkzeugen 
(insbesondere Zurverfügungstellung von Richtlinien und Manual in gedruckter 
und elektronischer Form, das für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einfach 
verfügbar ist). 
 
- Qualifikation und Ausbildung der Partner intern und extern. Damit kann 
einerseits die Einheitlichkeit der Umsetzung gewährleistet werden, unter 
Einbezug unserer Thurgauer Partner. Andererseits können wir auf diesem 
Weg rasch auf einer hohen Qualitätsbasis und auf hohem 
Qualitätsverständnis einsteigen, müssen damit nicht jedes Mal das Rad neu 
erfinden und wählen so letztlich auch einen kostengünstigen Weg. 
 
- Reportingsystem, mit periodischer Rückmeldung an den Auftraggeber, 
nämlich an den Regierungsrat, über Umsetzungsstand und Qualitätspflege. 
 
Wir sind überzeugt, dass mit diesen verschiedenen Elementen sichergestellt 
werden kann, dass das neue Erscheinungsbild rasch, mit hoher Qualität und 
hoher Sicherheit auch für alle Beteiligten, letztlich auch mit kostensenkender 
Wirkung etabliert werden kann. 
 
Es gibt ja ein scharfzüngiges Wort, das sagt: der wichtigste Kopf einer 
Unternehmung sei der Briefkopf. Das ist natürlich völlig übertrieben, aber 
wenn man im Erscheinungsbild eben auch eine Haltung und eine 
Qualitätsvorstellung vermitteln will, dann ist auch der Briefkopf und auch die 
ganze Gestaltung durchaus eine wichtige Komponente unter anderen. Der 
Kanton Thurgau will Qualität liefern, und rufen wir uns deshalb die Aussage 
von John Ruskin in Erinnerung: „Qualität ist kein Zufall, sie ist immer das 
Ergebnis angestrengten Denkens.“ Wir haben gedacht und sind sicher und 
danken allen Beteiligten, dass sie auch mitdenken. 
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